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Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Günstig gering mäßig erheblich groß sehr groß

Etwas Neu- bzw. Triebschnee, stellenweise geringe
Lawinengefahr.

Rax - Schneeberggebiet, Gippel -
Goellergebiet, Ybbstaler Alpen
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Regionsbericht
Rax - Schneeberggebiet, Gippel -
Goellergebiet, Ybbstaler Alpen

oberhalb der Waldgrenze

Neu- und etwas Triebschnee durch stürmische Bedingungen bei
rückläufigen Temperaturen, in den Hochlagen zum Teil geringe
Lawinengefahr
Durch etwas Neu- bzw. Triebschnee herrscht in den Hochlagen zum Teil geringe Lawinengefahr. Der
stürmische Wind kann den bei kälter werdenden Temperaturen fallenden Neuschnee in den
Hochlagen verfrachten. Er überdeckt ausgeaperte Bereiche oder durchbrochene Altschneefelder in
höheren Lagen. Gefahrenstellen in Form von Triebschneelinsen entstehen im Tagesverlauf jedoch nur
vereinzelt in kammnahen Hochlagen und hinter Geländeübergängen. Es muss ganztägig mit
Sichteinschränkungen gerechnet werden.

Schneedeckenaufbau
Am Freitag werden 10 bis maximal 20cm Neuschnee erwartet, der apere Bereiche oder nicht
durchgängige Altschneefelder in den Hochlagen überdeckt und daher nur von abgeschwächter
Lawinenrelevanz ist. Er fällt bei rückläufigen Temperaturen und wird in höheren, exponierten Lagen
zum Teil auch verfrachtet. Dennoch ist die Schneesituation in Niederösterreich für Ende Dezember
stark unterdurchschnittlich.

Wetter
Am Christtag schneit es bei überaus trüben Bedingungen ganztägig. Durch einen inversen Tagesgang
wird es zunehmend kälter, sodass die Schneefallgrenze rasch bis in die Tallagen sinkt. In 1500m
liegen die Temperaturen in der Früh um -3 Grad, ab den Mittagsstunden nur noch bei -6 Grad. In
2000m sinken die Werte entsprechend von -6 auf -9 Grad. Zudem weht starker, zum Teil auch
stürmischer Wind aus nordwestlichen Richtungen.

Tendenz
Aus tiefen Wolken kann es am Samstag bei frostigen -10 Grad in 1500m noch unergiebig schneien.
Die Lawinengefahr ändert sich nicht wesentlich.


